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HAAG
KIRCHDORF
RECHTMEHRING

NACHRICHTEN AUS:

Ärztliche Urlaubsvertretungen
Arztpraxis in Urlaub Praxisvertretung Telefonnummer

Praxis Dr. Barth

Hauptstr. 2-4
83536 Gars/Inn
Telefon 08073/1206

von 12.06. bis 23.06.2017 Dr. Walessa, Gars
Dr. Attenberger, Gars

Dr. Christian Büker
Hausärztliche Internist;
Klassische Homöopathie,
Hauptstr. 22 · 83527 Haag
Münchner Str., Rosenheim
Telefon 08072/3767778

von 6.6.17 bis 9.6.17 Dr. Samer Haag
Dr. Weiglein/Winkelmayer
Soyen

Telefon 08072/1626
Telefon 08071/8892

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Nikolaus Dehmel
Dr. med. Barbara
Brand-Opitzer
Hautärzte-Allergologie
Marienplatz 13
83512 Wasserburg
Tel. 08071/7070

von 12.6. bis 18.6.2017 Dr. Antal, Mühldorf
Dres. Remling / Willner /
Manstein,
Rosenheim

Jeden Dienstag aktuell
Buchungen unter Fax: 08031 /213149 - E-Mail: kleinanzeigen@ovb.net - Tel. 08031 /213140

37 Kinder aus der Pfarrei Haag feierten in der Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ in Haag ih-
re Kommunion. Die Kinder brachten sich bei der Gestaltung des Gottesdienstes mit ein und
sprachen Begrüßung, Kyrierufe und Fürbitten. Bezug nehmend auf das Evangelium, in dem
die Jünger auf dem See Genezareth in einen Sturm gerieten, überlegten sich die Kinder
Symbole für eine Lebensfahrt und äußerten im Rahmen der Predigt ihre Gedanken dazu –
angefangen vom Ruder, um das Ziel zu erreichen, über das Segel, um vorwärtszukommen,
bis zum Kompass für die Richtung, den Anker bei Gefahr, das Tau zum Befestigen am Ufer
und den Rettungsring. Hilfen dieser Art gebe Jesus auf der Lebensfahrt jedes Einzelnen.
Pfarrer Pawel Idkowiak fasste schließlich die Äußerungen der Kinder so zusammen: „Es
lohnt sich, weil ich weiß, dass Jesus immer bei mir ist, dass ich als Mensch keine Angst zu
haben brauche.“ Gemeindereferentin Ruth Pitz-Schmidhuber verwies auf die von den Kin-
dern gezeigten Symbole. Ein eigens für Erstkommunion und Firmung geschaffener Chor ge-
staltete den Gottesdienst musikalisch. FOTO WITTMANN

37 Kinder feierten Erstkommunion in Haag

Reichertsheim/Ramsau/
Kirchdorf – Seniorenaus-
flug am Donnerstag, 8.
Juni, nach Marktl mit Be-
sichtigung des Geburts-
hauses von Papst Bene-
dikt XVI. Busabfahrt um
12.30 Uhr in Kirchdorf,
dann in Ramsau und Rei-
chertsheim.
Ramsau – Übung für alle
Aktiven der Ramsauer
Feuerwehr morgen, Mitt-
woch, ab 20 Uhr, Feuer-
wehrhaus.

REICHERTSHEIM
KIRCHDORF ......................

Für einen 83 Jahre alten Au-
tofahrer aus Kirchdorf ende-

te die Fahrt am Samstag-
abend in Kirchdorf an einem
Gartenzaun. Nach Angaben
der Polizei kam der Mann
aus bislang ungeklärter Ur-
sache alleinbeteiligt nach

rechts von der Fahrbahn ab
und prallte frontal gegen ei-
nen Gartenzaun und Beton-
pfeiler des Zaunes. Er erlitt
Verletzungen und kam ins
Krankenhaus nach Mühl-

dorf. Den Schaden an Zaun
und Auto schätzt die Polizei
auf rund 5000 Euro. FOTO BARTH

Fahrtende am
Gartenzaun

Familienzentrum Haag
(FAM) – Ferienbetreuung
für Grundschulkinder von
Dienstag bis Freitag, 6. bis
9. Juni, von 7.30 bis 15
Uhr. Infos: Telefon
08072/3720984.
Monatstreffen der Agenda
Haager Land morgen,
Mittwoch, 20 Uhr, Café
Casa Tropea, Münchener
Straße 13. Hauptthema:
„Mitfahrbankerl“, Gäste
willkommen.
Arbeiter-Kranken-Unter-
stützungs-Verein (AKUV)
– Ausflug Samstag, 8. Juli,
in den Bayerischen Wald
mit Besuch des Baumwip-
felpfads und Glasbläser-
dorfs, Abfahrt 7.30 Uhr
Bräuhausplatz, 7.35 Uhr
Rosenberg, 7.45 Uhr in
Altdorf. Anmeldungen bis
18. Juni an Klaus Winhart
unter 08072/1581.
Allmannsau – Feuerwehr-
übung heute, Dienstag, ab
20 Uhr für alle.

HAAG ........................................

Haag/Kirchdorf/Rei-
chertsheim – Der VdK-
Ortsverband Haag-Kirch-
dorf-Ramsau-Reicherts-
heim lädt alle Mitglieder
zum Stammtisch am Don-
nerstag, 8. Juni, um 15
Uhr in das Gasthaus Hof-
garten mit Informationen
zum Tagesausflug am 9.
August nach Jenbach am
Achensee.

Stammtisch

Haag – Beide Fahrer der
Autos, die am Samstag-
abend an der Kreuzung
Westendstraße/Rainbach-
straße in Haag zusam-
menstießen erlitten leich-
te Verletzungen und ka-
men ins Krankenhaus.
Den Gesamtschaden
schätzt die Polizei auf
rund 10000 Euro. Nach
ihren Angaben übersah
beim Überqueren der be-
vorrechtigten Rainbach-
straße eine 69-jährige
Mercedes-Fahrerin aus
Haag den Audi eines 31-
jährigen Haager auf der
Westendstraße, sodass es
zum Zusammenstoß kam.
Bei der Unfallaufnahme
stellte sich heraus, dass
der junge Mann alkoholi-
siert war. Ein Alkotest er-
gab einen Wert von über
1,5 Promille. Er musste
sich daher einer Blutent-
nahme unterziehen, zum
Führerscheinentzug
kommt eine empfindliche
Geldstrafe hinzu.

Zusammenstoß

Gars – Stammtisch der
Senioren der Garser Feu-
erwehr Donnerstag, 20
Uhr, Baumer Bräu.
Grünthal – Imkerstamm-
tisch morgen, Mittwoch,
um 19.30 Uhr Gasthaus
Maier.

GARS
UNTERREIT .........................

Rechtmehring – Die derzeit
insgesamt fünf Mutter-Kind-
Gruppen beantragten für ihre
Küche im Keller des Pfarr-
heims einen Zuschuss von
1700 Euro für die Anschaf-
fung einer neuen Küche.
Friedl Köbinger erläuterte

dazu Details. Kauf und Ein-
bau erfolgten in Eigenregie,
dazu komme eine Spende
über 250 Euro vom Bur-
schenverein von der Aktion
des „Christbaumverbren-
nens“. Der Gemeinderat
stimmte dem Zuschussantrag

ohne Gegenstimme zu.
Die Bitte um eine Spende

für das Sunset-Musik-Festi-
val in Wasserburg am 15. Juli
lehnte der Gemeinderat ein-
stimmig ab. Das Aufhängen
von Plakate für das Festival
ist kein Problem. fxm

Einem Zuschussantrag zugestimmt, einen abgelehnt
GEMEINDERAT RECHTMEHRING ....................................................................................................................

Gars – Mittlerweile abge-
schlossen ist die Leitungssa-
nierung in Ramsau. Ein Teil-
stück der Hauptleitung in
Ramsau war extrem rohr-
bruchanfällig, in den letzten
Jahren mussten sieben große
Rohrbrüche repariert werden.
Außerdem verlief die Leitung
mitten durch Äcker und Wie-
sen. Um diese Trasse zu „ent-
schärfen“, wurde eine neue
Leitung aus einem robusten
duktilen Gussrohr entlang
der Straße verlegt. Die Ge-
samtkosten liegen bei rund
rund 210000 Euro.
Die Gartenfeldsiedlung in

Gars wird dieses Jahr über al-
le Sparten hinweg saniert.
Nachdem auch die Wasserlei-
tungen in diesem Bereich äu-
ßerst marode sind, wird der
Zweckverband im Zuge der

Komplettsanierung auch die
alten Wasserleitungen entfer-
nen und neue Leitungen ver-
legen und wo erforderlich,
auch neue Hausanschlüsse
installieren. Hier schätzt man
die Gesamtkosten auf rund
445000 Euro.
Das Baugebiet „An der

Gärtnerei“ in Kirchdorf wird
in diesem Jahr realisiert. Als
zuständiger Wasserversorger
trägt die Schlicht-Gruppe die
Verantwortung für die opti-
male Versorgung mit Trink-
wasser für das neue Bauge-
biet. Die Gesamtkosten wer-
den auf rund 215000 Euro
geschätzt.
Auch in Taufkirchen wird

der Zweckverband im Be-
reich der Gallenbachstraße
und Sportplatz/Hötzlstraße
immer wieder von Rohrbrü-
chen eingeholt. Bei einem
der letzten Rohrbrüche
konnte nur durch das schnel-
le Eingreifen des technischen
Personals verhindert werden,
dass der Keller eines Hauses
voll Wasser lief. Der betref-
fende Leitungsabschnitt soll
ebenfalls in 2017 saniert wer-
den, inklusive entsprechen-
der Verbesserungen im Be-
reich der Sportplatz/Hötzl-
straße. Geschätzte Gesamt-
kosten: rund 220000 Euro.
Die Dorfplatzerneuerung

Oberneukirchen hat bereits
begonnen, hier erneuert der
Zweckverband in dem Be-
reich die Leitungen und Ar-
maturen, dafür geht man mit
Kosten von rund 18000 Euro

aus.
Noch nicht fest vergeben

ist die Sanierung der Wasser-
leitung im Bereich von Reit
in der Gemeinde Taufkir-
chen. In diesem Bereich ist
die Hauptwasserleitung in
privatem Grund verlegt und
schon mehrmals gebrochen.
Bei einem der letzten Rohr-
brüche musste zuerst ein Teil-
stück eines angelegten Gar-
tens umgegraben werden, um
überhaupt an die Rohrbruch-
stelle gelangen zu können.

Die in privatem Grund ver-
legte Hauptleitung soll ent-
lang der Gemeindestraße neu
verlegt werden. Da eventuell
Zuschüsse für die Sanierung
der Straße fließen, ist die Sa-
nierung der Wasserleitung
zeitgleich mit der Straßensa-
nierung geplant. Grob ge-
schätzt geht man von Ge-
samtkosten von rund 140000
Euro aus.
Ebenfalls noch nicht fest

vergeben, aber fest in Pla-
nung sind außerdem ein Bau-

gebiet in Gars, die sogenann-
te Volksfestwiese sowie die
beiden Baugebiete in Gars-
Bahnhof „Waldrand“ und
„Kaming“ und eine Erweite-
rung des Baugebietes in Un-
terreit „Einharting-West“.
Für Kostenschätzungen zu
diesen Baugebieten fehlen al-
lerdings noch Detailinforma-
tionen.
Neben allen Investitionen

muss das Tagesgeschäft in
beiden Verbänden abgedeckt
werden. Dazu gehören, jegli-

che Störungen in der Wasser-
versorgung schnellstmöglich
zu beheben, Hausanschlüsse
bei Neu- und Umbauten zu
erstellen, die Brunnen, Hoch-
behälter sowie Hydranten,
Schächte und Schieber zu
warten, versteckte Rohrbrü-
che zu suchen und zu repa-
rieren sowie rund 2700 Was-
serzähler in regelmäßigen
Abständen abzulesen und im
Sechs-Jahres-Rhythmus zu
tauschen. Um all den Anfor-
derungen auch in Zukunft
gerecht werden zu können,
wird das technische Personal
ab Mitte 2017 mit einem jun-
gen Mitarbeiter verstärkt.

„Maßnahmen sind
absolut notwendig.“

Anton Lentner und Jakob Bichlmaier,
Vorsitzende der Zweckverbände

„Diese Maßnahmen sind ab-
solut notwendig“, so die bei-
den Vorsitzenden Anton
Lentner und Jakob Bichlmai-
er. Und sie betonen weiter:
„Trinkwasser ist unser wich-
tigstes Lebensmittel und un-
entbehrlich für Mensch, Tier
und Pflanzen. Aus diesem
Grund werden wir alle ver-
einnahmten Gelder zielge-
richtet dafür einsetzen, dass
nicht nur unsere Gewinnun-
gen optimal geschützt wer-
den, sondern auch unsere
Anlagenteile und Leitungen
kontinuierlich repariert, sa-
niert oder neu gebaut wer-
den“.

ZWECKVERBÄNDE ZUR WASSERVERSORGUNG SCHLICHT-GRUPPE UND TAUFKIRCHENER-GRUPPE ...........................................................................................................................................

Der Zweckverband zur
Wasserversorgung der
Schlicht-Gruppe und der
Zweckverband zur Was-
serversorgung der Tauf-
kirchener-Gruppe inves-
tieren heuer über eine
Million Euro. Notwendi-
ge Maßnahmen sind be-
reits vergeben. Beide
Verbände hatten jetzt
ihre Verbandsversamm-
lungen, beide beschlos-
sen das Investitions- be-
ziehungsweise Sanie-
rungspaket.

Investitionen von über einer Million

Kräftig investiert wird heuer unter anderem in Taufkirchen in der Gallenbachstraße,
wo es immer wieder Rohrbrüche gab. FOTO RE

Rechtmehring – Derzeit gibt
es keine rechtliche Handha-
be, wenn zusätzliche Woh-
nungen eingebaut werden
und kein entsprechender Be-
bauungsplan vorhanden ist,
was öfters der Fall ist. Als

Beispiele genannt wurde das
geplante Vorhaben beim
Postwirt beziehungsweise
Wildbräu. Mit einer entspre-
chenden Stellplatzsatzung
könnte man diese Situation
verbessern. Dies betrifft vor
allen Dingen die künftigen
Baumaßnahmen und weni-
ger den derzeitigen Bestand.
Bürgermeister Sebastian

Linner war davon nicht voll-
ends überzeugt, da es sicher
Härte- und Grenzfälle geben
werde. Franz Linner meinte,
über etwaige Einzelfälle kann
man ja im Gemeinderat Aus-
nahmen genehmigen.
Den meisten Gemeinde-

ratsmitgliedern war dies
wichtig und so hat nun die
Verwaltung den Auftrag, wei-
ter zu recherchieren. fxm

Stellplatzfrage
GEMEINDERAT RECHTMEHRING .........................................

Die generelle Stellplatz-
situation in Rechtmeh-
ring ist jetzt schon teil-
weise ein Problem. Das
werde sich bei einer
eventuellen weiteren
Verdichtung verschär-
fen, etwa durch den
nachträglichen Einbau
von Wohnungen, so ein
Thema in der Gemein-
deratssitzung.


